Partei startet in den Wahlkampf 

30.01.2013 

Von WOLF-DIETER GUIP 
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Der Vorstand des SPD- 


Bundestagskandidat Jochen Jehle umreißt bei Hauptversammlung des SPD-Ortsverbands Bermatingen die Wahlkampfthemen 

Bei der Hauptversammlung des SPD-Ortsverbands Bermatingen in der Weinstube Stecher ist Beate Müller für 40-jährige Mitgliedschaft in der SPD geehrt worden. „Dass ich hier sitze, habe ich der SPD und Kurt Schumacher zu verdanken“, eröffnete sie den teils verdutzten Anwesenden. In den Nachkriegswirren im in Sektoren aufgeteilten Berlin habe ihre Mutter Kurt Schumacher kennengelernt. Er habe gesagt, wenn sie zur SPD komme, könne er ihr helfen. Über Fluchthelfer seien sie dann nach Westdeutschland gekommen. Ebenfalls 40 Jahre ist Walter Koch in der SPD, der jedoch nicht bei der Versammlung anwesend war.

Ein weiterer wichtiger Tagesordnungspunkt war die Neuwahl des Vorstands. Alle Vorstandsmitglieder wurden in ihren Ämtern bestätigt. Außerdem wurden zwei Kassenprüfer und drei Kreisdelegierte sowie deren Ersatzdelegierte gewählt. SPD-Bundestagskandidat Jochen Jehle, der als Gast die Aufgabe des Wahlleiters übernommen hatte, gab einen Überblick über die wesentlichen SPD-Themen zur in diesem Jahr anstehenden Bundestagswahl. Es sei wichtig, im Wahlkampf die Unterschiede zur CDU deutlich zu machen. Die SPD habe auf Bundesebene viel durchsetzen können und die CDU habe viele Themen der SPD übernommen – da könne man gleich das Original, die SPD, wählen, so Jehle. Er erinnerte an den Wahlkrimi in Niedersachsen, bei dem Rot-Grün mit einem Mandat mehr am Ende die Nase vorn hatte. Die CDU habe einen starken Kandidaten gehabt, aber die SPD habe durch die Argumentation mit Sachthemen Stimmen gewonnen.
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Zu den SPD-Themen im Bundestagswahlkampf gehörten unter anderen der gesetzliche Mindestlohn und faire Löhne für gute Arbeit sowie die Stärkung der Tariflohnbindung, statt Lebensleistungsrente armutsfeste Solidarrente und bessere Pflege für alle. Statt Betreuungsgeld wollen die Sozialdemokraten den Ausbau von Kindertagesstätten und Ganztagsgrundschulen und statt dem Ehegattensplitting ein Steuersystem, das den bunten Lebensentwürfen unserer Gesellschaft entspricht. Anstelle der Kapitulation vor dem Erpressungspotential der Finanzmärkte plädiert die SPD für eine rigide Aufsicht der Märkte.

Bezüglich des bevorstehenden Wahlkampfs sagte der Ortsvorsitzende Andreas Kemmer dem Bundestagskandidaten die Unterstützung des Ortsverbands zu. Man plane für 2013 einen Infostand für die Bundestagswahl. Bereits im Februar sei ein Vorabtermin für die Festlegung der Themen für die geplante Information „Bermatingen Kommunal“ vorgesehen. Das Brunnenfest, eine Mitgliederversammlung und das politische Wurstsalatessen stehen ebenfalls auf der Agenda für das laufende Jahr. Eingangs hatte der Vorsitzende seinen Rechenschaftsbericht für das vergangene Jahr vorgelegt und der Kassierer von einer guten finanziellen Basis für das Wahljahr berichtet.
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